
Wir vernetzen, informieren,

bilden und greifen ein.

Jahresbericht 2025



Auf einen Blick:

2025 in Zahlen

1

13 neue und überarbeitete Publikationen

6 Sprachen, in denen unsere Informationen erscheinen

8.000über versendete Zeitschriften

286 Medienveröffentlichungen

18 Interviews und Gesprächsauftritte

193 durchgeführte Workshops

13 Trainer:innen in 2 Workshop-Formaten

180über Teilnehmer:innen beim dreitägigen Asylforum

657 Teilnehmer:innen beim LebensLauf, darunter 150 Geflüchtete

99 Refugee Community Organisations in unserem Netzwerk

400über Mitglieder in der AG Kinderflüchtlinge

15 neue Patenschaften für minderjährige Geflüchtete

32.824 Therapiestunden in 2 Betreuungsprojekten

12 Prozesse unterstützt



Vorwort

2

Liebe Leser:innen,

Es hätte schlimmer kommen können. Die drohende Regierungsbeteiligung der FPÖ wurde
abgewendet. Erleichtert hätten wir daher auf die nächsten Jahre zusteuern können, aber
Unsicherheit und Ärgernisse haben diese Aussichten getrübt. Der in vielen EU-Staaten
umgesetzte restriktivere asylpolitische Kurs schlug auf das sog. GEAS durch, das Gemeinsame
Europäische Asylsystem. Wir wurden hier nicht müde, auf Möglichkeiten einer humaneren
Umsetzung in Österreich zu plädieren. Dank unseres ansehnlich gewachsenen NGO-Netzwerks
und der Spenden für unsere Advocacy und Öffentlichkeitsarbeit können wir letztlich den Gang zu
den Höchstgerichten einschlagen und in Musterprozessen klären lassen, ob einige besonders
brutale Regelungen mit den Menschenrechten vereinbar sind.

Auch in Österreich verschärfte sich der asylpolitische Kurs: Debatten über Abschiebungen nach
Syrien, Afghanistan oder Drittstaaten, die Ausrufung eines „Notstands“ und die Aussetzung des
Familiennachzugs prägten die Innenpolitik. Wir sind empört über solch schamlose Politik, die sich
von christlich oder sozial meilenweit entfernt. Wir sind traurig und wütend über diese
Deklassierung von Menschen zu einer Bedrohung unseres Gesellschaftssystems. Aber wir lassen
uns unsere Empathie nicht rauben. Wir bleiben am Ball, selbst wenn versucht wird, unsere Arbeit
zu erschweren, in Zeiten von Sparbudgets als verzichtbar einzustufen. Wir wissen:
Menschenrechtsarbeit zahlt sich immer aus, für Asylsuchende, Flüchtlinge, Schutzbefohlene und
für die Gesellschaft.

Anny Knapp

Obfrau der asylkoordination österreich
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1. Unsere Vision 

und unser Auftrag

Die asylkoordination österreich setzt sich seit 1991 für den Schutz geflüchteter Menschen, die
Wahrung der Menschenrechte und eine menschenwürdige Asylpolitik ein. Flucht braucht
solidarische Antworten – deshalb vernetzen wir Organisationen, Initiativen und engagierte
Menschen, vermitteln Wissen und stärken die Zivilgesellschaft. Als unabhängige Kompetenz-
und Vernetzungsstelle verbinden wir praktische Unterstützung mit fachlicher Expertise und
politischer Interessenvertretung. Wir informieren die Öffentlichkeit, fördern den fachlichen
Austausch und koordinieren österreichweite Netzwerke – von der Unterstützung unbegleiteter
Kinder und Jugendlicher über die psychotherapeutische Versorgung traumatisierter Menschen bis
hin zu Patenschaftsprogrammen. Unser Handeln basiert auf Menschenrechten, Solidarität und
dem Respekt vor der Würde jedes Menschen. Wir setzen auf Fakten statt Vorurteile, Dialog statt
Ausgrenzung und Zusammenarbeit statt Abschottung.



2. Was wir bewirken

5

2.1 Wir informieren

Wir liefern sachliche und ausgewogene Informationen zu asyl- und fremdenrechtlichen Themen.
Juristisch fundiert und unabhängig. Damit sind wir ein verlässlicher Ansprechpartner für
Kolleg:innen, interessierte Journalist:innen, lösungsorientierte Politiker:innen und engagierte
Ehrenamtliche.

2025 in Zahlen

Prävention durch Information (PdI) –
Infoblätter

3 neue Infoblätter erstellt
in 6 Sprachen erstellt

ProEuropeanValuesAT: Wertepraxis
3 Podiumsdiskussionen in 3 Städten
21 Social-Media-Postings mit bis zu
13.500 Aufrufen

asyl aktuell
über 8.000 Verschickungen
4 neue Ausgaben

AIDA
180 Seiten über das aktuelle Asylsystem
in Österreich
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2.2 Wir vernetzen

Von Afya bis Zebra, von Amnesty bis Ute Bock: Die asylkoordination vernetzt österreichweit
NGOs und Vereine, die mit schutzsuchenden Menschen arbeiten. Gemeinsam sorgen wir für
abgestimmte Strategien und vernetztes Handeln – egal, ob es um unabhängige Rechtsberatung,
die Betreuung von geflüchteten Kindern oder um interkulturelle Trauma- und Psychotherapie
geht.

2025 in Zahlen

PdI – Refugee Community
Organisation (RCO) Vernetzung

3 Workshops und 3
Bundesländer-Treffen
1 zweitägige Vernetzungskonferenz
99 RCOs in unserem Netzwerk
166 Mitglieder in unserer
Austauschgruppe

NIPE – Netzwerk für interkulturelle
Psychotherapie nach
Extremtraumatisierung

Mit 10 Projektpartner:innen in
jedem Bundesland vertreten
Klient:innen aus 52 Ländern
1.078 Neuzugänge
24.500+ Therapiestunden

PdI – Asylforum
3 Tage Konferenz
über 180 Teilnehmer:innen aus ganz
Österreich
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2025 in Zahlen

Kinder mit Fluchterfahrung
1 Klausur der
Betreuungsstellenleitungen
Insgesamt 32 Treffen verschiedener
Akteur:innen
8 europaweite Sitzungen des
European Guardianship Networks
2 Austauschtreffen des Netzwerks
Kinderrechte
über 400 Mitglieder der AG
Kinderflüchtlinge
331 Seiten Bericht über die Situation
von unbegleiteten minderjährigen
Geflüchteten

connecting people
15 neue Patenschaften
34 Infogespräche für potenzielle
neue Pat:innen

Sport verbindet: gemeinsam trainieren,
gemeinsam laufen

9 Initiativen aus 7 Bundesländern
657 Teilnehmer:innen am LebensLauf,
davon 150 Geflüchtete

Reset 4
14 Kooperationspartner:innen
60 % der Klient:innen waren Frauen
1.465 Klient:innen
8.324 Therapieeinheiten
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2.3 Wir bilden

Gemeinsam lernen für Groß und Klein! Wir bieten nicht nur Aus- und Weiterbildungen für
NGO-Mitarbeiter:innen, Ehrenamtliche und Pädagog:innen, sondern haben auch
Unterrichtsempfehlungen zu rassismuskritischer Bildungsarbeit entwickelt. Ganz besonders
beliebt bei Schüler:innen jeder Altersstufe sind unsere Workshops zu den Themen Rassismus,
Flucht und Asyl.

2025 in Zahlen

Information Hilft – Schulworkshops
4 Workshop-Formate
13 aktive Trainer:innen
102 gehaltene Workshops

PdI – Workshops für Kinder und
Jugendliche

3 Workshop-Formate
3 Empowerment-Workshops für
geflüchtete Jugendliche
9 aktive Trainer:innen
88 gehaltene Schulworkshops

Information Hilft – asylKOORDINATEN
18 Informationsfolder insgesamt
6 davon 2025 neu erstellt bzw.
überarbeitet
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2.4 Wir greifen ein

Flucht und Migration sind Tatsachen, mit denen eine zeitgemäße Politik umgehen muss, anstatt
sie und die Betroffenen wegzuwünschen. Wir kämpfen für eine vernunftgeleitete Asyl- und
Integrationspolitik, faire Verfahren und echte Chancen – mit Medienarbeit und
Bewusstseinsbildung. Und wenn’s hart auf hart kommt, verteidigen wir die Rechte Geflüchteter
mit strategischer Prozessführung.

2025 in Zahlen

TETRAA
Zusammenarbeit mit 3 Partner:innen
9 Fälle unterstützt

NWAA – Netzwerk Asylanwält*innen
17 Kooperationspartner:innen
4 Koordinationstreffen
2 Fachtagungen

BRASYL – Brandschutz Asyl
9.569 € eingegangene Spenden
3 Verfahren unterstützt
3 weitere Verfahrensunterstützungen
vorbereitet

Medienpolitische Arbeit
286 Medienveröffentlichungen
12 Fernsehauftritte
18 Interviews und Gesprächsauftritte
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2.5 Sonderprojekt Archiv

2025 haben wir mit dem Archivprojekt unsere Aufzeichnungen und Projekte der letzten 34 Jahre
seit Gründung aufbereitet. In 150 Archivkartons haben wir Dokumente, Zeitschriften,
Projektunterlagen, Kassetten, CDs oder Plakate gesammelt und diese an das
Dokumentationsarchiv Migration (DAM) in Innsbruck überführt.



3. Finanzbericht
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3.1 Woher kommen unsere Mittel?

Gesamt:

2.468.618 €
davon 26,1 % verbleibend

bei der asylkoordination
österreich

Im Jahr 2025 hatten wir Einnahmen im Gesamtwert von 2.468.618 €. Hiervon sind jedoch
1.824.167 € zweckgebundene Projektförderung, die wir direkt an unsere Partner:innen von
Projekten wie NIPE, Sport verbindet oder Reset 4 weitergeleitet haben. Bei der asylkoordination
österreich selbst verblieben 644.451 €.

Wir haben einen großen Anteil an gebundenen Mitteln aus öffentlich geförderten Projekten. Uns
als asylkoordination österreich ist es aber auch wichtig, unsere Unabhängigkeit zu bewahren.
Spenden, Kooperationen mit anderen Institutionen und Fördermitgliedschaften helfen uns
dabei. Wir freuen uns, dass wir diese im Jahr 2025 um 35,0 % im Vergleich zum Vorjahr steigern
konnten. Darin inkludiert sind auch Spenden direkt an einzelne Projekte, darunter BRASYL,
Laufpatenschaften oder connecting people.
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3.2 Wofür setzen wir sie ein?

connecting people

asyl aktuell

BRASYL

Im Jahr 2025 haben wir unser neues Controlling-System erfolgreich implementiert. Regelmäßige
monatliche Finanzaufstellungen und vorausschauende, projektorientierte Budgetplanung
stärken Transparenz und Accountability und ermöglichen einen verantwortungsvollen und
zielgerichteten Einsatz unserer finanziellen Mittel.



4. Die Menschen

hinter der Wirkung
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4.1 Das Team

Unser hauptamtliches Team in der Burggasse kümmert sich um die Planung, Administration und
Umsetzung unserer Projekte. Mit einem Vollzeitäquivalent von sechs Stellen hält es dabei auch
Kontakt zu unseren Partner:innen und den Fördergeber:innen in ganz Österreich und darüber
hinaus, vermittelt Anfragen an die zuständigen Stellen und steht im kontinuierlichen Austausch
mit Medien und Politik. Ergänzt wird das Team von 13 Trainer:innen, die unsere Workshops
begleiten und durchführen.

4.2 Der Vorstand

Der Vorstand erstellt in enger Absprache mit dem Team die Schwerpunkte und Leitlinien der
asylkoordination österreich und hat die Letztentscheidung in allen zentralen Fragen des Vereins.

4.3 Die Ehrenamtlichen

Darüber hinaus unterstützen zahlreiche Ehrenamtliche nicht nur unsere Arbeit, sondern sie
machen sie überhaupt erst möglich. Ob als Pat:innen bei connecting people, als eine:r unserer
vielen Helfer:innen bei unserem LebensLauf oder die Freiwilligen, die uns in der Arbeit unserer
Geschäftsstelle unterstützen – ohne das Engagement unserer vielen Unterstützer:innen wäre die
Arbeit der asylkoordination österreich so nicht möglich.



5. Danke
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6. Kontakt & Impressum

Unser Dank gilt unseren Fördergeber:innen, Kooperationspartner:innen, Fördermitgliedern und
Spender:innen. Ihre Unterstützung ermöglicht unsere Arbeit und trägt dazu bei, dass wir
Informationen bereitstellen, Fachwissen vernetzen, psychotherapeutische Hilfe koordinieren und
Menschenrechte stärken können.

Jeder Euro wirkt. Vielen Dank an alle, die unsere Arbeit 2025 unterstützt und erst möglich
gemacht haben.

asylkoordination österreich
Burggasse 81/7
1070 Wien
T +43 1 532 12 91
asylkoordination@asyl.at
www.asyl.at
ZVR 494557325

asylkoordination asylkoordination österreich

asylkoordination_österreich Lukas Gahleitner-Gertz

asylkoordination österreich

https://www.facebook.com/asylkoordination
https://www.youtube.com/channel/UCDG9KBtzCNOrSvsjeUpGT_Q
https://bsky.app/profile/lukasgg.bsky.social
https://bsky.app/profile/lukasgg.bsky.social
https://www.instagram.com/asylkoordination_oesterreich/
https://www.instagram.com/asylkoordination_oesterreich/

	Auf einen Blick: 2025 in Zahlen
	Vorwort
	Inhalt
	1. Unsere Vision und unser Auftrag
	2. Was wir bewirken
	2.1 Wir informieren
	2.2 Wir vernetzen
	2.3 Wir bilden
	2.4 Wir greifen ein
	2.5 Sonderprojekt Archiv

	3. Finanzbericht
	3.1 Woher kommen unsere Mittel?
	3.2 Wofür setzen wir sie ein?

	4. Die Menschen hinter der Wirkung
	5. Danke
	6. Kontakt & Impressum

